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Die „Laibachcr Zel tung" crschcint, mi t Ausnahme
der So»»- und Feiertage, täglich, und lostet sammt
den Veilagen im C o n N ' t o i r g a n z j ä h r i g <1 f l . ,
ha l b j ä l i r i g 5 f l . 50 sr., mi l .lt re uz b a n d i»l (i l imp-
toir g a n z j , 12 f l . , h ^ l l ' j . <l f l . Für die Zustellung
in'< Haus sind h a l b j . 50 l r . ixchr zn entrichtc». M i t
der Post p o r t o f r e i g a n z j . , nnttr Krcxzbaüd uu»
gedruckter «breffe 15 f l . , h a l b j . 7 ft. 5t) l r .

I n s e r t i o l , s >, sbnhr s>,r eine Oalmond-Sraltsi,
^eile oder oen ,'«ai,»l derselbe», ist fiir lmalige ssin
schattung tt lr.. snr 2>».ilig, « kr,. fur »malice !0 l r
>«, s. w, Z,l »i.scil Oel'tthren ist »och ber Insertion«
l'l.nül'cl per 30 lr. für ein, jedesmalige Einschaltung
hiilj« zu rcchucn. Inserate l'is >N Zeil.n ll'sien < f l .
U»» lr. für 3 M a l , l f l . <̂<> lr. siir ^ Ma l und W l i -
fur i Ma l (>»!l Inbegriff t>es Znstrt!0!!«slä»»P,lS)

H.a wache r Se mmH.
Amtlicher Theil.

<?V, . f. f. Apostolische Majest.it hal'l» mit ?1llcr.
höchster EntschlieLung <>(!('. ^'arenburg 1^ . September
d. I . «in ds», Weözvriinel Domkapitel: zum Segns^
der A'.chidialml dci, ersten ^ll,^i>l<^ ('l'N«milU>< lind
Dompfarrcr Slefe>n P r i l ' e k ; zum ersten ^ l l ^ i x l . i -
Cunonil.ll^ den zweite», ^ll,^i,<l«l- <,'lnl<»»icli!< Iol ian»
M a r k o u l c s ; ,u>m zweiten ^ l l i l l i ^ ' r ^ l '» ' )»! ' ' ! - ! den
drilten !»^^!,^l<'s (^>nl,!n>!l,^ I^ssf N ^ m e t h und zum
drilte» !>li^l>l<'r ^ininn'^u,'' de» Pf.irrer lind Dechanl
zu sseipoovi^ ?a^ariis T a I l i-> „ de V i z < ' k aller
gnädigst zn sr»e»ncn gcrnl't.

Der Minister des Innern l,at im Oinversländ.
„iffc mit dem Instizininisjcr den Slll l ' lrichteranlls
Adjlinlts» Konstantin v. U s z zun, Slnhlrichtrr i,n
Kasck'inev Vrrn,'c-.lllln^<<^cl'<clc ev»<innt.

D t l ' IllsN^lninlstrr h.it den Vs^iik.nn!^ > ^lfülliv
Franz F f i f l i r znm prl'visoris^cll Gll ichi^^^^ji inktrn
des Kreisgerichtl»; in Inug^lmzlmi cvnani't.

?er Minists! snr Knltns und Nn!c>richl h.it den
Nnlel'Ne.iI'SchnIItdlsr in Waidhoftn .in dcr ^lchi!
Leopl'lo H a ̂ , III a !l l ' . den Nüll-r Nl'il'S^'llllcl.'rcr ill
Gr.n, . 5kl,r! T ' n n i p i c h »no die Nüt'l < Rsliss.l,,'!'
Snpplcolcn in Fnussxchln . ^osef ss e l s "> ., » n »»o
Pax l F n c h ö . zu ^eyrern lN> ^cr Unler Nl'.ilschnIr i»
Filllfkiichfn erimnnt.

Hente wird a n s i e d l n nnd uclscndet! das^^ndeil.
Negicnmssöl'latt für daö H c r z o ^ t h n m ttvain.
Zivcilcr T h c i ! , X V . Stnck, XI . I a d ^ a n g l8">9.

Inhalts-Uebersickt:
Nr. 1i>. El laß l er k. k, ^andsolsiiicrnng fi"!,' ^»ain

vom 2ft. Antust !«-;!>, womit l^6 ^wnkcndlNis
i» ^ailiach als aUa/mtinc öff^'nllichl Fttankcn.inst.'ll
rrslävt lvild.

v.nl'ach dcn 23. Slptcml'er 1^.'i9.
Vom k. k. Nedaktimis'Vnrean des ^andcs.NegielllngS

Vlatlcs für Krain.

?lm 20. S'lv't'ml'cr Isiü) wird in der k. k, Hof»
und StlKitsdillckcrsi in Wien das l.l. Slnck dcs
3ce!chs^escl)l'l,>tt^ lNl̂ ^essel'en „nd vcchndet wndc».

D.i.'scll'c entölt „mer
Nr. 1 / . , . Die Veioidnnng d<-r Mimstslie» dls ^»>

ntln. drv I M - , dll Polizei nnd dro ')llMss'Ol'ev.
«onlmmldo's vo», ,« . Sspleml'er 1«."). l'sll'sf.
ftnd d,e Anfhel'un,, des 'Iluelmymöznstmldlö im
Ull'cümüjchln Vcr.l'.ilt.ln^'gcl'icie,

W i c n . ll). Scpt.ml.cr l^«9.
Vom k. f. Nl-daslioiis. V„r.'iNl dsü '̂sl'ch'!<^esll)l'IlUts'.'«.

Nichtamtlicher Cheil.
i l a ibach , 22. Lsplsml'er.

Dlc Vor^anqe nn dcr Pc,ho . Mnndnn^ werfen
»MS von reu Ionrnalcn (5>,^n,dö „nd Zsankrcich^
mil alls» Ein^lnl'eilli! crzaylt; lll'er die U»tliwclfll»g
dcö .ssail^siis lintellichlcn ii»H Dep ŝchsn nnf'ö Gs.
nalieste; scll'sl nl'cr tie deutsche V^w.^nn^ weiden
wir ans dlni l̂Ulfenden lllxillen — m,,- iü Ve'ni
alls die italienischen ^ln^ele^enhcils!! tappe,» nlle ^ lamr
im Diinüll i lind rsferilen »nr. was gnt lind schlechz
llntcrvichtcle Konlspoüdei'tcn. darnl'rr än^eril. Doel
hat semen Grund in dem Schweifn, in welches sich
die Kal'l'mte von P.niö nnd Wie» I'l'illcl,, in der
Und!irchdli»^!ichkel't. wilche daü Holcl ^Äanr" i>, Ziinch
nni^ idt . und iil ds,n ^auu^.^sichle der flail^ösischeu
Po l i l i l l"ll,'e,l!!Nlpt. Ec> dalf u,!ü daher »>cht Wunde,-
ney.nen, wcnn Allies, was ül'cr diese An^clegenheil

Ulrlautet. anf mehr oder minder külinli' Hypothesen
l'eruD«. Dahin zählen wir auch die Axsicht eines
„TimeS" <Kovrlft'o»denlcn, der da meint, wie die
Sachen stimdcn. l'liel'c lein anderer Schi ld als ein
'Uonaparle an dcr Spihe Mit l l l i la l ic l lS. Die Aii^e»
le^coycit Mmelltalieuö isl indeß in einen, Uel'clgan^S'
stadlilin. I n ^ ia r l i l ) schsine» wichli^s Dinge oorzN'
gsh'N^ cö befinden sich dasell'st ncl'Il 2^alrwsl'! lind
oen, Fnrslcn Melternich, ^lno Cowley und — was
sehr auffallend ist — Oln f Cavonl. Ein^dcr Hanpl«
^iele der Napoleon'schcn Pol i t ik, ein emopälsch" Hto,,'
glep. der die Reoision oer Vettlägc ^'on 181tt zur
Grundlage hal'ru w i i o . soll. w>c e^ heißt, dennoch
^li Stande lomine». «H,̂  ss, mis gcslalllt, uottelhand
noch daran zu zweifeln.

I n Vezug auf oic dlulsche Bewegung crsabrt
n,(Nl jsßt. daß die ösleneichischc Depesche an die denl>
schril Mi l l l ls laaic». dtreil Eristcnz ofl bezweifelt irnldc.
nun doch eristill. Der Wiener ^o>ltspo»dcnt rcr Vcv>
liiier «Vanl- und Handels Zc,!u»g" gil'l einen gclren
schcincnoen Verichl d.nnl'cl. Da,üi heißt eo: Die
Depesche ^»ichl N'oie) ist aiu l i . Septeinlxr calirt uno
lN> alle ^g .n t ln dei den deutjchen Höfell gerichtet,
anch ail dcil ^ le ih i r r i l v. to l ler . Sie ist mithin ohne
ullcn Z».'lisll auch von diesei» mll^etl>e>ll. oder sie
wüd d>ln Mlnis l i r l'. Schleill iß. der ja wolil in Berlin
licch >l>chl «i»,r>cfcl,d ist. »ach slmer N l i ^ l l l ^ l >illt,>e>
lyeilt !l.'lll>c>!, d lü i l o«r (j>.sl,!iol!' ü't d»,zl« «nl»>0!»n/lich
l ' .aüst ld^t . W. iö ich lU'l'r een I , i h a l l srf»il)rc» . f l ißi
sich d.U)i» zuf.nninen, d.iß Gr^f Rlchl>crg eo als sein.
Ueiiuing üocr dic ^ew>gu!lg aufspricht, cs s>i uich!
r.nhs^'Nl nnd mit dein lnonarchischen Pnnzip nicht l)ll>
tiaglich. die In i l ia lws zll der von allen Sci lcu ale
ein Bedürfniß elnpsnndeucn Velständignug ül'cr ')ld>
älldernng einz'Iner Bllndessinrichlllngen Unl'erufcnen
zu ül'c,!>,sssN. wal)r>no es, die 'ilusgal'e der den deut-
fchen Vund bildenden Souveräne und freien Slädlc
sei, sich nklr oaö. >vaö Nolh tyuc. ^> einigen unc>
zu rcr Allöfnhrnng des a!ö geboten und auüfüyrlXl!
Erkannten Ha»d anzulegen. Zn diescm Z,cle werde
man »icht gelange», in^cm man liner vo-i nütc» der
cingcll^tcl l l ! , in ihre» Msichtin und Zielplinften l>,>.
klaren Vestr.l'ung VoischiU' leiste. ^)as ist die ge-
drängle Analyse deö weicullichen Zühalis eines Alte»'
stück.s, daS in d>r geaxsscnsten Sprachc „nd in wü i ,
oi^stc'' nach leixcr S" ! . - bin verlep.lircr izoim viel
.l'er als ein Schn'll zur Velmit l lung der in De. , t j i '
land schn'sf ^spaltei't» Neinnxgen üder die Bxnde^
Zenlral^ewalt. al^ z»r El lrei lelui ig j ou r Spaliungeu
m'sgesaßl z» wcr^en uel lol l t .

Der Woitl. iut di^srs Äkltüslliet'^ soll donuachst
^er Ocffcntlichkclt lll>erg>l'en weldc,,. was jedenl^o
l>.iö lieste M i l l l l ist, "llen falschen Il>ierpiel.i,w,>c»
z i w o . z n s o i n m e ! ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ^ , ^ ^ ^ ^ , ^ ^ ^ ^ . ^ „ ,

, » v M ' m t t . i » n g t . dnrch welche '» (Yemavhe.l

c<7 k a . r . , c h e . ^ . . c h . ^ ^ ^ ^

« >7' 2?mt '^ . '^^ ^n . .. 0l.ol'er aufgey^n
,irl> und d.e Zk'ill'.hörden wleder m lompetenzmal'lge

W lks eit . M l " , v " ' l>e,em Tage wird sur den
S . ! ' . ' ' e o vencli." schc.. 0deliande.gc,lchte. nl.d
'm- o.ö le'.,s'!l'c» ei.n'elleil'.c G.lx.t ron Mann.a
l"»sich»lch oer V^rlncch'" " " ^ l ' ch""a lh .s . der Ü'.a
i.stä.^'eleidigu.'g, l " T'.! i^g.mg der Milg„.o<r dco
kaisc.lichr,. Hau>^ ">" " l ^ o . u n g del ^eu l ichen
Nulle «so Änsslandes. " ö ^usruhl>v ter osstnlllchrn
Gew^lllD.iliakeil d ^ ^an^rlgelicht Venedig als a:,^
schließendes Slraf^richt snngire» und m, ^'.?„>l'c
siud auch lie „och schirmenden U,ilelsnchui!gen ab,u

lieben.
Einem l'csondelcn Vlisalucn weiden uul.rzog.n:

dcr uner,aul'lc Velil) ""> Waffe» und Mnninon. d'l
Ve,l'ili!unq aufrci^nder Nnnt.nachluden nno Druck
schliften sowie das Ml'lMg'N von derlei Mau r.̂ lus^

schriften und daS Anheften solcher Plakate, das Tra«
,>s!i r.volutionälcr Al'zeichen oder dcr Unisoli»cll von
aufgelösten oder uugesehlich l'lw.>ffnelln Kölpern. po<
Iilisch ausreizende Demonstrationen aller A i l , mode«
sondere Angriffe gea/n Zigarrenrancher, daS Sinken
revolutionärer oder aufiviegrlnder bieder, lh.'liächliche
Angriffe uuo öffentliche Veleidigung von Mililälpels»."
»su anßcr Dienst. Diese Ulbrrtrlluügc» wc>den mit
Airest voll ll Tagen l'iö 3 Monalcu und beim Hiil«
^ntiitt rrschluciender Umstände, l'is U Monate» be«
stllN't. und kann die Strafe verscl'ä'rft melden. Als
Gerichte elfter Instanz für die llutcrsuchul'g ditscr
Velgfhüi sint' dic Delegationen und m Venedig die
Poli^i.Diilklion. als zweite Instanz die Slalch.llleiri
I'estimmt. Geglll ein iu zweiier Instanz l'lstäligtss
Stlaftltlheil findet keine weitere Berufung Stal l .

Vaibach, 22. Septlr.
Ueber ras jlN'gstc Gemlindrgsseh imv si^s »><,

Aei'dernngen, denln dasf,ldr anf Ornnl) einer »'s,«
srwe>il'enrl« Auichallungsweifl unte,weife» werden soll,
klingt das Äl'enol'lall der «Winnr Ztg." vom 2 l .
d. M. folgende» wichtigen, ii> der ganzcu Mo»an1ne
gewiß mil Veiiall nnsgeüoinmeüen 'Alt'ksl! ^ Un<
ler die ersten Gegenstände, womit sich daß nrns M i '
»isttlium l'iich^fllgll. g.dorll die sü? d,n Oilindl'all
l>,e< Hl<,.i!Sl.'i,i.,l!lSii,„s so l'ochwichll^e Rrgflnüg der
G.-mslus-em-rl̂ iltmsss.

O^ aall jüüachsl, r><̂  u^r weing, >, Mc»,mts» er.
sch,e„..,r Gsilx-li.osglssp ^ l i V,rl'äll„.sss„ des s i „^ , .
»en iNonläiider linznp.ysel, iiüc, i,, prakiisch du,chs>,l)r.
l'arr. der Sr!l'slve>wal,ung ».r .^onlmumn fniss.»,
Raum qewäl'icuc'l Gemrlndl0ld,>u»g,„ ,üs ^a„i» ,,,^
^ladt umzuwandeln. W,r l'atlen Oelsgrnl'eil von
einem el's» so beoenlimnül <i,s ummss. »din E, lasse
^»Ilchl zn nedmen. w.lche» ?cr Moust r dcs In..sl»
enlsplechend den l>,e,l,l'tr in der Minttler. «onf.rsnz
le,lge,l.lllen nn? vo» Sr. Majestät c,enlliml'gten Ve-
,.1'li,,sen leitilö an die me>s«„ ^„»rschsfs qsrichts!
dat. P.kannllich wa>o schou bei dem Eischeineii oes
Gemeinoegefeßes i>l, Aps,l d. I . slligsc'll'Nst. dap d,e
für dlc sinzelllln ^äoeer »nd Städte zu snlwelfrndc,,
Genieindeolonuxgeil von ligeiill, Kl'm»!!ss!on,l, mit
Zilziel'liilg von VernallsniOllann.rn verschisvenel-Kl.is,
,en der V.völkeriliig l'srall»,,, w.ll'sn solle,. Der
erwaynie neue Erlab enthä,t nun näl'ere TUeisnn^n
nl'er die Aufgal)e. deren ^öslinq von del, KommU!?.
»en erwariei wird. nut' iU'er d,e Z»sammlnjefl,ng der
Kommissio»c!! sell'st.

Vci der Vclalhl l i ig dcr Glmrindeoldnnnqln soll
vor M e m auf tie Züsl.i i id.l ' l in^nüg sines einfach,,,,
leicht fal'llche», mid die wesentlich,,, Normen »l'sl die
^ilirichtlüig u,,d Vliiv.illung l̂ e,- zfonlmiiüsn lntl' l i l '
ll»0e» Glfeßes f>lfel>en. deic! Dlt.nl der Net'eiil'sstiM'
mnngen anogeschicr»,, oder dlsoxi-er,,, Instr l l l l ionr l ,
vorl'lhiUteü lind d.is ZlljaniMsNgel'öiige ül 'eral l . ohne
sich »m de stoffliche Anordnung deS Gemsindliieiehes
v m Äprll d. ^ . j ! i l>l.!dsil. I!> i'l'slslchlllchc Vcsl>ill<
dung gldl^chl weiden.

Nicht l>loß foiinelle nn<> sr.iauzsnds ylilüä,;«' zl,
di.slin Gllncin^egess^ ivcri'fn elwailet, londsr,, s>»ev
»lerilale Abäüderungen dcoslll'en. n^nnnlüch insl'ftrne
s>> sich durch l'ls^udeic Piovinzi^Ivl idäl inif le oder durch
i'aS Veoüifliiß sln.r un.U'l,än,,i.,srl!» Stettn.'is, der
Gemeine-r oder einer erivliierle» O l f f l n l l l ^ l s l t «m
GllUliudclede» deglündl», in de» Kreis der '^erathuug
illgflasscu.

')!t'er .iuch nber den ^eieich d,r ^sitt l ichen Oc>
lllcinde - Oldnuug l)ln.i!,sgrllfs»ec ü>s^e»slänr, wul»
l̂ e» den Commissionen zur Veüllheünilg vorgl l ,qt .
D.r Wunsch, zur Vch ' ^ " ' ^ öffeütlicher Ä"gsltge,„
h ' i l l l l , tie l'il'l'l-r 3il,>l«rn!!!isl>el'öldel> ül'e,il.igr!i wer»
düi llinßle». li»ch ander, Organe d.ranzii^e^n. snhrle
I'alü». nicht üür die Fi.'ge. wilche diestr 'Angllegs'"

l h l l l e» . >», w lchein Umfange uiid in welcher Weift
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sie den Gemeinden anzlivertraue» wären, von den
Beraihllngs'Koinmlssioncn begutachten zu lassen, so»»
der» auch ^ie ncch wcitsrgchfnde wichtige Frage, ob
»>»d wie ziv!schcl> die G.incinden und die untersten
laudeslürstlichen Bedörden gestcllie Organe Ollrch
Gruppinmg der Gcmcinden nnd Ontsgebiete in a,a»>
z,n Bezirkln oder Tdnlcn dersrlbcil gebildet werden
könnten. um von iynen Ocschäfte der dermaligen
Peziiks» uno steueramllichen Gcstio», namentlich dcr
Waiscnvsrwaltnng und sonstiger Rechtssachen, einer
flildensrichterl!chen odcr polizeilichen Gewalt, der
Ti l tc l über die Gemeinden „no dergleichen bcsorge»
zn lasscn.

Nachdem auf diese Weise den berathenden Kom«
Missionen eine bl stimmt, re Nichlschnur und liüc wesent«
lich eoveitertc Wirksawkcit vorgezcichnct wordc,,. qcl't
der Ei l^ö des Ministers d«s Inneri l auf dlc Zlisam«
menscynng der ^ommissonen selbst, der eine mit der
Wichtigkeit der Aufgabe erhöhte Aufmerkiamkeil zuzu»
wende» ist, über.

Obne Voibchalt einer weitercli Vestäiignng wird
die Berufnng dcr Vertrauenslnänncr, nämlich der
«Mämier. welche das Verminen drr Bevölkerung
genießen nnd das der Negierung verdienen", den
Landcsckcfs überlassen und dabei angedentct, daß für
leren Wahl unbcfangene Ullbcilsfähiqkcit. Verstand»
ni>) dcr z»l beantwortenden Fragepullkte. der Besiß
praktischer Erfabrungcn iin Gemeindelsben, entschei'
dlnd sein ni'd inr die Bcralblmg der ^anrgemeinde»
Ordnnng insbesondere darauf gesehen werden soll.
nebst dtu Repräsentanten des großen Grni'dbesihes
anch solche Vetrancnspersoüen der Commission bci>
zugesellen. welche die Interessen drr minder begüter«
ten Sch>chtcn dcr Bevölkerung zll u^trctcn gecig»
net sind.

Indem wir noch erwähnen. daß der M i n i e r
des Innern den i?a»deschcfs die eindringlichste, aber
auch schleunigste Behandlung der ganzen 'Angelegen»
d.it empfahl, können w,r nicht umhin, die Ucbcr^cu«
gnng llindzugeben, man werdc schern!! von dieseni
Nlinister'elle» Erlasse mit Befriedigung Kcnntniß »ey«
men. als einem Bcweisc des ernstcn Eiscrs. mit wel»
chem das Mlnisterium jein Programn» auch iil alle»,
das Gemeindewesen betreffenden N'chinngcn dnrchzli'
führen bestrebt ist.

storrespondenz.
G r a z , 20. Leplbr.

^ Nachdem von dem dohcn Ministerium ees
Innern über Antrag dcs stcierm. Industrie' und Gc<
w,rbevere!':cs dcr gewerbliche Anshüfokassa.Verein l>c.
wiUigt nnd dcr vorgelegte Statnicn > Entwurf in s>i<
mm ganzen Umfange von der l'. Stallhalterei geneh.
migt wordcn. bat am 22. v. M . >u den Lokalitäten
des steicrm. Industrie» u»d Gcwcrbcvncins die l l^stc
Direll ions S'ßnng slaltgcfunden. l'ei welcher die A».
gclegenbcilcu des zu glühenden gewcrblich'il Ans»
dilfskass^Vereines beratl?e>l wnrdtu. in Folge welcher
Bcratbun.iell zabllllche Eillladi-ugen znr Bildnng ci>
lies Conlil«'^ alls Personen dcü Ha»dcls< u»d Ge>
well'cslandeö slaitgrfnnden yal'en. Dicse,» Eomitö l).>t
jedoch nur die Aufgal)s. die erste» Umleitungen zu
deratden. welche nöthig sind. ans daö sobald alö
möglich die erste Oenercl'Versammlnng der Mitglieder
des Vereins zusammentreten könne. u»d zu diesem
Ende einen engeren Anöschnß zn wählen, dem lie
wetteren Schrille zn übertragen wärc». Um al'er den
emgelavlncn (5omil'''>Mitgliedern, dlrcn eiste V«r>
sammlnng auf d i , nächste Zeit »ach VeeudiglMg deü
Herl'simarites fc»1gescht wurde, die ErlyeMmg ihrcü
Ratdeö lynnl'chst zu erleichtern llüd das yandcl > und
geweroelreiliendc Pnl'liknn, üder den zu grnndentcn
Verein anfznl lärfu, I,at die T'iicklion dcö stlielm.
Iüdnslr ic. und Gcwerl'c > Vereinö meyrere Erläntc.
rnn^en über Zwcck und Nainr dcö bcwnßtcn VercinS
dekannt ssem.'cdt; Uüd so wrive" wir endlich bei dcm
nicht zn bezwcifllnden kräftigen Znsammlliwirkcn alicr
derilnigsn. fnr welche dieser Verein wohlthätig wer.
den soll. — ui,d dieß ist keine gero'gc Zahl — c-n
Institut iii'ö ^clxn trelcn sehen, desftn Eirichlung
fnr ilnselt ^a»dei!haliplstadt scholl läng'l ein wahreö
Vedülfniß gewesen. Dcn Impnls dazll g"l> noch wei-
land Sc. lais. Holicit der dulchlan'1'ligsle Erzl.'crzog
Iovann in drr leyten Zeit seines besonders fnr dic
Steiernunk se^enöreichen ,̂'edcn«! nnd Wirke»,?, und
es i>1 dailün eme heilige Pftichl. daß daö Andenken
d>ö hol'en Vcll'Ilchencn auf jede mögliche Ärt ron
den lank^ncn Vcwodnern dicscs Bandes geehrt wcrde.
Wie nl.'il l'ö.'t. iviid das (5o>nit>>. welkes die Er>
richtnng eines Denlmals für Höchsidensell'en in Ve<
ratl'nng nel'men w i rd , nach V,endigu»g bcr Fenen.
^luf.lngs Ol io l 'c r . ,'eine erste Siynng l^Itsn.

Ans A»!aß dcr kriegerisch"! Ereign-sse wnrden im
Ma i die vom Grazer Comit«: ueran^altetcnSammlnnge»
für die Echil ler.Stif l lMg liis ai,f N it.res eingssKlif.
welä'e Vcinäge laut des '.'llöffeinlichttn ^chlußmr»
zeichnisses zos.unmcn 6U9 si. 24 kr. öst. W. und 3
Dnk.ncn i „ Gold anömacht«-». A^ßcr di.ftn hier im
Ölte eingegallgeueu Vli.rägc« wlude auch in Kc»ll>

stantinopel durch Se. Ekzcll. den österreichischen Ge«
sandten Frciherrn v. Pvolcsch-Oslen in waimer Thcil»
»ahme für dl» cclen Zweck cioc Sammlling einge»
Icilct. welche dein Gcazcr Schil lrr.Slistnngcl.Komit ' '
eine Snlnme von 2-I'i ft. 52 fr. eintrug. M i t dein
Emlrelen friedlicher Zliloerdälinisse dat nnn. wie die
«Grazer Tagespost" derichlc!. oer proo. Vorstand der
Treödcncr Schilielllislung dem Vorstande der Grazer
Filiale Herrn u. Holtei bekannt gegeben, daß er ge>
genwärlig wieder seiner ehrenden Obliegenheit zu cnl>
sprechen im Begriffe snht. wobei danklod uno ancr
kennend auf das jcll'st >» der inngslen vcrhängniß'
vollen Zeit Geleistete znriiekgcblickl wird. Die (5omi.
l»''ö welocn zu cincr gcmcinsamcn Verathllng fnr
'Anfang Oklobcr nach Niunbcrg oder Dresden einge-
laden."

Donnerstag kam W r e n ' s romamische Tragödie
«Tristan" anf unserer Aülmc zur Allffnhrung, welche
Novi lät , obgleich in» Ganzen kalt cmfgenommcn, den>
noch von vielen Seiteil wegen seiner poetische» Schön«
hcitcn freundliche Anelkennnng fand, lind es st>hl zn
crwartcu, daß das Siück. welches jedensfallo eine
edlcre Richtung vertritt, bei seiner Wiceciholnng cme
eindringlichere Nüroignng erfahren wcrde, da mit Ein»
tritt der längeren Abende auch der Vrsuch lcs Thca<
ters ein zahlreicherer scin wird. Die Schanspielcr
nlttcrzogen sich mit lobenöwerlhcm Eifer ihr»r Änf.
gäbe. — Sanislag wa^te tin Franlcin Weicl, Schn
ierln der hiesigen Schanspiclemi Torvi l lc , iil 'Albim's
«Kllnst. u»d Natnr" . als Polirena, ihreil erstcu lhca-
tralischeu Versuch und ei hielt ivegeu ihrer vie lverspre'
chcndeu Axlagen reichlichen Beifall. Sie ist line gc>
dorne Grazerüi. sowie jene jnngc Tänzerin, oic nn
längst linter den» Namcn n^amare" ,n de,n Kärntner'
lhor« Theater i>l dem Ballet «Earncoals-^ocntencr"
mit so vielem Glücke dcbntirle, so daß man ihr e,ni
bedenteiue Zuklinft prophezeile, ri»e gebornc Stlier-
märlcriil ist.

Hänsigc Negeil. sogar schon ein Nachtreif und
kalte Winde vc,künden »ils rcn einbrech.nden Herbst,
der sich heuer fnihcr geltend »nacht, als es sonst i»
Graz dcr I a l l z>l sein pflcgi. uud schoil sieht mau
wieder einzelne Siudlreudc von dcn Ferien hdmkl-hren,
während d,e Zellungöblältcr den Beginn dcs Schnl-
uilterrichtl-6 lind der Vorlesnngeil a» ccn ocrschicosnen
^chranstallcn Utlkündcn. ^ciorr hat Die hiesige st. st,
technische ^rbraiislall ei»c» Vcrlilsl zu beklagen, indcin
einer ihrcr tnchiigcn Piofeüoil'u. I . Bauer. <nif sci»cr
^icisc. dil er zlir Elholnng scolcr angegriffencn Gc>
snnoyeil liach Obcrslcici unternommen, von einem
typhösen Flcbcr ergriffen wur?e, an irclchem er am
tt. d. M. zu Küiitelfcld Vtlslall'.

Nicht unerlvähnt darf ich lassen, daß die Depn»
tation dcr k. k. stelcrni, ^andwi^ihschaft - Ges.IIschasl
von S r . k. k. Apostolischen Majestät anf dic von oer>
selbell Uüteil'reitcle Bülc. lim Snöpenoirnng dcs neuen
Veizehrlil,g?stcller'Gescl)'s für Wcin uno Most die bc>
rul'igcudc Zllsichcrnng erhalten habe. daß dieses G.fty
vorlällfig vis zlilll 1. Ma i k. I . slispendirt werde.

Zum Schlliü nnlß ich Ibncn noch das hente in
dein Prozesse gegen dic drcl Gcldgeschäflslcutc g,e>
schöpfte Urlheil mittheilen, welches b î Ioba i , " «, a»f
sechsjährigen schweren Kei ler. Karl M . fünfjährigen
schweren ^ r k c r und Hlpollt M l . auf cinwöchcnllichcn
Arrest, verschalst mit Einem Fasttage, lalltet.

Deutschland.
B e r l i n , >i). Scpt-n,w' . Als In^-rat vcröf

sciulichl die «N. Pr. Ztg. " Zolgcndes: »Mit eincr
dcntlchen Schnßhcrcsch.nl Oesterreich« l!t es nichts!
M i t einer deutschen S^'nßbeilschaft Prci^ens ist cü
nichts! M i t einem renlschen Parlamcnic ist es nichte!
M>t dcr österrcichilche» Gioiünacht ohne ,j.'> Mi l l io.
ncn Dcnüche ist es nichis! M i t eincr prenßischln
Großwacht von 17 MiMoiun ol'ne dic lcnlschcil Bl,»-
desstaatlN ist es weniger ivic nichls! Das ha,,dgr^f>
lich einzige Mmel znr Sich^xng der Ekistenz nnd
Wol'lfabrl deulicher Fiirstcn uno Völker. - znr Bll>
dling einer wal'lhafleli Großmacht,

ist
1. Eii 'Nitt Oesterreichs u,,d Preußens mit lbrer

Gesaniniibcli in den delilichsN Bm'd. 2. Gcrechie
Ve.ribc,l!lng der Bundeömmmcn: Elf Snnmi ln a»
Oesterreich, elf Sl immcn an Prenßcn, elf Stünmcu
den Mi l le ! ' und Älcinstaaien; lcplcre elf Stilnmcn
repläsciuirt durch c>crcn absolnle Sllmmenmehrhcil. 3.
Gclöbiiiß aller regielenden Häupter, dc» von zirei
und zwcnzig Sli>unl,n gesaßie» Bnüdesbcschliissci,
Folge zn l.'isttn. ^. Ftcü, dentscher B»i,de«slaal kann
sich cnrch Erol'ernng vlrgröl'er». >'i. E'obernng.» ,;c.
höien rer Gcsammlheil des deuischc» Bundcs.

l l l ^ INN (il.xi NN!N!<!M<l!!,' .^ulvi lvi l!Nl>!>>.

Mitglied des weiland Fülizigcr - ÄnSschnsscü
und des wlilan? dculschcn Pall.'mci^ts "

F r a n k f u r t , W. Sept. I " Folgc einer Ein-
ladnng 0ls zu Eiscnach »icdcrglseßien Anösch»i,es
d'^ltcn sich über U!0 Män»cr der deutschen Fait.
schmlsp^rleie» Dellischlanrs hi'-r znsamllleligcf»!!^!'.
lull über die Bildung einer großcn nationalen Partei

für Anstrcbung der Einheit und Freiheit Deutschlands
im Sinne des Eisenacher Programmes zu berathe».
Nach einer gestern Ab.no stattgehabten Vorbesprechung
lourdc iil der heule unter dem Präsidinm deS H.rrn
v. Bennigsen, Gutöbesißerö ans Vennigsen bei Hau«
uoorr, a^gehnürneil Halipwersammlung. auf Vorschlag
einer dazu nicdergesepten Komrüission. die Begründung
eines lmlionalcn Vereins znr Anslrebnng der einheit«
lichcn n»d freiheitlichen Gestaltung Delllschlands nach
kurzen Debatten fnst einstimmig beschlossen und ein
Ansschnß von 12 Mitgliedern erwählt. Das geneh.
migte St.ttnt lautet:

§. 1. Zu>eck des V e r e i n s . Da die in Eise»
nach lind Hannover angcbalmte Bildnng einer »<tt'o>
nalen Partei in Dfüü'chland znn» Z»,'eckc der Eim„!i»g
n»l) frcil'silüll'ln Eütwick!a,,g dcs großc», gcmeil,s.,.
men Valerlandc»? znr Tliatsache gcwordcn isl, so be»
glünden dic Unterzl-ichüeten ciucn Verein, welcher ssi>
ncn Sit) in Franks'liit a. M . Hal »no es sich zur
Aufgabe sey!: für die potriotischrl» Zwecke «„it allcu
lhm zu Gebote stehenden gcscßlichen Mitteln zu wir<
kcn. insbesondere die geistige Arbeit zu übernehmen.
Ziele nnd Mit ic l dcr über unser ganzes Vaterland
verbreiteten Bcwegnng immer klarer im Volksbrwlißt'
sein bervortrelen z» lassen,

K. 2. M i l g l ie d e r s c h a f t . Der Beitritt zu
diesem Vereine lvird rinch Uiuerzeichliung des gegeu«
ivärtigen Sia lns crklärt. Tie Mitglieder üb,rnehmei:
dic Vcipst'chlllng, einen sortlaufends» Beitrag in die
Vcrcinslassc zn zahlen uno für die Vereinszweckc ilach
5tläflcn ,zn wükcn.

§. l i . ^ e > l l i n g d c r V e r c i n 6 a n g e I e g e u «
l) c i t e n . Die ^ciiung seincr Angelegenheilcil bis zur
nächste» Versammlung überträgt dcr Verein tins'»
alis sslner Mit le gcn.'ähltrn An^schnssc von Itt Per>
sonen. welcher die mlschl!-dc»e» Fnnkllo»s» »nlcr feine
M,lglicdcr sclbst vcrlbeilt und ermächtigt w i rd , sich
ans den V>rc!»v.,licdc!» nach Bedürfniß zu vcrställen
und m'nc Veisaulmlnngcu »u bcrnfl'ü. Diescni A»ö<
schnssc stsht dic Bcfngniß zn. über die in die Vereins-
kassc sli.ßs»den Geldcr für die Verciilszweckc zn ver>
füge», sowie dcn S ip ocs Vereins geeigneten Falles
»ach einem aneern Orte zn verlegen.

Eine gleichfalls beantragte Ansprache an das
dcülschc Voir wurde aus Zireclilläüigkcilsgründen ab>
gelehnt. Dnrch An»ul),nc u»d Ulllnzeichiiling des
obigcn Stn l l i ls erklärte die Versammlung d,e natio»
ualc Partci Demschlands für konslünüt. I n sen
Icilenrcn A»os.i,»h wnrdei, gciuäbll:

v. Bc»»igssü lius Hann^'^er. Gulsbesiper. Mil>
glicd dcr z,vcit,!i bannoocr'schln ^annnsr. Vrntf'r an6
Münchlli, Mi tg l i ld der baierischen ^ainmcr cer Abge«
ordnetc». Fries. Adookat ans Weimar. VizrprasidcVt
des wl'imm-'schcn Landtags. Gonrde aus Wiesbaden.
Miigücd der erstc» uassau'sche» Kammer. Mayer.
a»s Vcip^ig. Blichhäüdlcr. M c y . aus Darmstadt.
Hofg.richlu.>dvokal. Mül l ' ' r . Notar D r . . anS Frank'
fui l a. M . . Präsident dcr s>cslt)gcbe,,dcn Vcrsamm>
lnng daselbst. Ii^yschrr. Advokat Dr. G. aus Stntt>
aar: . Mi tg l i id <er nnntiembcrg'schs» Kcilnnicr drr
Abgcordnl le». Nießer, Dr. G . . alis Hamburg. Ao<
vokat. Schillße. ans Dclißsch. ^llcisrichler a. D.
o. Unrnb alls Be l l i» . Ncgicrlüigsiath c». D. Veit
aus Ber l in . Miiglieb des preußischei, Abaeordueten.
Hanse s.

Itali^llische Staateu.
T u r i n , 16, Scpt. Graf Enrico More l ! ! . M»

gcordül'ler znr lorc.'nischen Naiionalocrsamml»ng. ,st
auf dcr Durchreise »ach Bci l in lino Pclcrsbnrg. wo»
hin er sich begibt, »ill dcm Prinzregenien ll»d d,m
Kaiscr von Nllüland ric Bcschlüssc dcr Nalionalv^r«
samililiüig zil überbiiiigs,,, bicr angekommen.

lfrnnkrcicl).
P a r i s , l7 . Sept. Man betndcl das <'egel,

dcr Tclegrapbcn.Tmls. wclchc das ganze .f lanal-Kü.
stcngcbicl von» Eap Hoguc bis nach Baifienr uinfas.
!ln sollen. Dcr ^onzcnlrationspnükt r-er telegraplu.
sche» Linien ist zu Ehrlbonrg und wird sich diü «>»
die äns'rstcn Piinkle der Rbcdc ansdehnen. Auch
längs dcs ganzr» französischen Küstcngtbicts, illl Ka>
na!. im Ozean und im Miltelmecr wird ein Tele»
grapbcnneß angcllgl werde». An mebreren Pnnkten.
namenilich am Miticlmeere, fllnkiioniren die Linien
bereils.

Nach einem Schlcilc» ans ^ > r a n vom 7. sind
das c,st kürzlich a»S I ta l 'c» znrückgskel'rlc zweite
Ziiavcmcgüncnt nnd das 24stc ^'iniiüinfanieric Regi>
mint nebst einigci! Schwadronen Spabis an die
marokkanische Grcnzc abgeschickt worden, um etwaige
Angriffe marokkanischer Insiirgenlenborden, die be«
r<lls an mchrcren P»i>ktcn erschillien sind. zl>rnckzn>
schlagen. Zngleich bat der Vorsteher dcs arabischen
Bureaux in Tlcmsen die erforderlichen Volsichtsmaß«
regcln crgiissc». damit die eingebornen B^völkerlüigen
voil l/ut» Insllrgenten nicht bennrnbigt werden.

In» Mallücmi'iistsrinm g>ht mall u>it dem Gc»
dankcn um. ei» Transportschiff vi^l dcr Große des
Great Eastern" bane» zu lasse».



— Pariser Vlättcr wollen das Glrncht bestätigen,
dah der Großfürst Konstantin von ^l'.ißlaud sich nach
Viarrit) begcbcu wcrre.

Eiucm rheinischen Vlatte wird alls Paris gc<
schriee», daß die Vvlbcrlitnngen für die Nachc-Erpe»
ditiol» gcglu Ellina auf Vrfehl des Marincmiuisttrs
plötzlich suspenoirt worden seien.

— General Mart imprey, der ernannte Ober-
komniaudanl der afrilailischcn Armee, der sich l'is
jepl „och in Paris anfhi . l t , bat den Vcfch! erbaltc,'.
sich von hier direkt nach Orau zu begeben. — D«>r
Sohn des ersten Ministers vou T u n i s . S i d i Mn>
slapha Kasnadar, wird in einer Mission seines Vsy's,
welchru» ans Anlaß einer schweren Erkrankung voi:
hier aus ein Ober»Chirurg der französischen Flolte
zugeschickt worden wa r , an dcil Kaiser Napoleon in
Paris erwartet.

(Hrosibritaunien.
L o n d o n , >7. Sepember. Der be,nbm!e I > "

genieur Vrnncl , ders»Il>e. der dcn Plan zu>n »Grra i
Eastern" entworfen hat. ist gestern gestorben, nach»
dem n' am ü. von einem Schlagssnd Ycimgcsncht wor»
den war.

Di r «inter rcm Kommando des Ncar » Admiral
S i r C. Frcmanllc stehende Kanalflolle ist von ihrcm
Ausftngc gestern nach P!ymc»nlh znrückgekommcu

Um d!e Widerstandskraft eiserner schwimmender
Vallerie» näher ^» erproben, hat der „ T r u s t e " , >in
Fabrzellg dieftr Gallnng, Vefrhl erhalten. sich vo»
Sh<rncst »ach Shoebnrynrß zn ucrfna.cn, wo er einem
gezogenen .^«.Pfünder in verschiedcncu Entferunngeu
als Zielscheibe dienen wird.

— Vczüglich drs »Great Eastern" erfahrt man
yente bloß, oaß M r . Lco l l Russell sich anhcischig
gemachl haben soll. den ganzen, durch die Explosion
vcrursachtrn Scharen für i»<)00 Pf. S t . l'innen drei
Woche» wieder glil zn inachen.

Serbien.
V e l ^ r a d , 1ü. Srptcnchlr. Ein ziemlich ver<

bnrglcs Gerücht macht hsnie ?ic Rundc durch die
Sindt u»d die elcliro > magnetischen Apparate dnif^
ten ts aucl» schon iveit u,>d breit verlünl-cl babe»,
daß alle diejenigen In^ i v ion rn . welche als Theilnry»
mer d>s fins>illen Mordkomolois uerdaslel war«'»,
bcren Noschnlc» aber aus das genau, ste kcnstatilt n»d
gerichllich bestätigct wurre. sich i» die Fcllnng ^u Os>
man Pascha begeben haben, nnd doit nnler dein
Schu!)c ihres sonvsräncn Herrn des Snl lans dic Gc-
nugtbuiing für die cvliüene Schmach a»sprcchcn. Der
goves,», Poli^elbcauite Tasa Veli^polj. in. err schl'»
vor sirdfii ü)«'l,'!i<ite>l se>»cr Siellc vlöl)lich lü l f t^ l
luixde, l>at sich orr G,ss1!sl1).ist an^eschll,'sscn n,,r> ist
mich al<? 5i!äq.r in dail F ls t l ings^l ' i t t ^llvanderl.

V e l g r a d , 111. Sept. Dcr dinii^e Ta,i ,st als
Feurtiig eine's»!)!!, de»» Se^' icn fe'flt daö Gcdntt^'
fest de5 ^urstcn'Nachfolgers Michael.

Die Nachricht, die wir gestern li'.'er dav verblei»
lele GlNlcht nütdcilten, daß die (tk^Senatorcn. wrläie
kürzlich der Haft cntlassl» wnrdrn, in die Zcstnng
ye^an^en scicii ll>,d dort um Schnh a»^csu,1't baden,
'sl henic rnrch die hilsigr Pr<sse offiziös bestallt.
Es ist also faNisch. davi je»e Pcrsoncl,, welche wc<
V^n Verdacht, eiütw doöhafl tldichtelen Mordloin»
^^ ' ' ^^ge» den Fürst,,' anzna,,-l.'örcn, verbaftct wa
" ' ' - d^ul d,^ H^f, sntlasssn uno alö unschuldig cr-
l " N wurdl». sich in die F.stnn^ znm Gonrernnn
«^ " ! " " Pascha begebcn dal's». von wo aus sie nach
t.m l " - ' " " ^ ' ^ " ' ^ " ' " ^ l " ' . "M dort bei dem EnL
litten< ^ / ^ ' ^ " " ^ l daö ln allen Schatlirui'g'N .̂ r.
^ s , „ , / ' 7 " > t m.znbr,ngcu. Tasa Beljopoljat), «e»
tors ' ) i , i l , « ^ ^ " " ' " i s l ä r , Schwager des ( V - S e n a .
bcil sich i ^ " ' ^ ^ ' > c . und ein gewisser Res^vap ba>

s l M l d ? / ' w t t ? Ä ^ ' ^ ' l f "ssl l ' 'a des vorl.egend>n Un>.
A » „ i . / < " ' " w i r . was wir schon m dl.,er
s"i ' . ^ . ' . ' ^ l l lwähn. rn . dab die l i t fq l l rän l l .n Vr>
^ w c ^ s u d r e r ^ . Senatoren sind. die in den be.
!h " " " u»d v^n den Mäclücn gm'.'Nlirlcn ^'cndeö.
^nndrrcht r» j,dc Bewe,glrafl zur Hand bal'cn, nn>
lebcn'dt Ä . - ' ! " ' " ' ä r m l i c h e . ,lleö Rechl ver»

V .n e »i. '^ " ^ " " " ^ Staal^ 'er ia i l 'er .
mens S.wi " , ^ V ^ ' " ' ^ " " " ' ' ' " '
wnrdo vom Gonv m , ^ / " ^ ' . m a a,ft»ch'et nnd

no!.^ ' ^ ^ 'a '^ ' " " ' " " i che Minister NN5 der Me»o
pol. nach K rag»^ ' . , ; ab^g.u^e». Die V i ^ f -
Serl ' l .» wclche alle dah.n bernfcn wnr rn ! '
dem anch al'.n. « rag.^vaz ist also der Ort n ,
d^s l.nge schon vorl'.nitele Drama nntn' dem T i t t l
^kuv.cht lna« nach vielen abg.'baltencn Proben n r
de r ^ ,ung , ,md ischc r i)icg,sscure. i» einigen T
^ ^ ' ! ! ' " ! ' ! ' / ' ^ ' 1 . . ^ , . lTeme o. Ztg )

Vermischte Nachrickteu.
Ä t t i e n , 19. Scpt ' Bei dem hicsigen Kriminal»

gslichlc ist jünqst ei» Fall vorgclommc», rer nach ver-
schildenen 3tichllin>;en l)<» S l " f f z>» ernste» Belrach-
lnogrn gibt. Ein G.nmcr. erzählt die «Gcr>chli<l)allc",
balle eiucm alle,, ^ lü l l - rchl» seinrn letzten Nolbpfen»
nig. ein Spcnbnchl.in nl'cr cincn für die Vcrlialuussc
der Vclrogcnen »>chi nnt'e^cntuiden Betrag, unter ir>
gend einem aldernr,, Vorw.'üde, dcr eben nnr anf
c»ic l>allnlof.stc ^llchlg,ä„bi,,fci! berechnet wa r . abge.
schmindell. Es iräbrie »iä l lau,,,, so wlirde die Po^
lizci Vcö Tdäierö bal'l '.isi, l n dem Kliminalgesichtc
abgcliefert wnrde. So^l, ich wnroe das crsle snmincv
rischc Vcrhor vorgenoünn!'!,, Dcr An^ellaglc kgtc
l in unnmiunndeileö Glslä,>dniß al». Es war ein
Mann in den bcslen Jahren, crust, rnhig. in stixem
Venrhmen glcichiveit entfernt von Frechheit wie uo»
benchll-rscher Znknirschnoa. — ssnmmer und Sorge
wavrn >>! seinen freigrbaltencn GcsichiüzügsN anügc.
prägt, ras Vewlißijein sriner '̂age b,allc >!)» gcbengt. Er
yalle das Gcständniü ol'ne Rlk-lbalt lüw oyoe Osti»>
ration abg.lcgt; als abcr z„!epl eiltt Frage »ach dem
Moiive sciüer Tbal »,,r so yingeworfen irnrde, rich
icte sich stine Gcstall auf, Schmerz. Zorn. Verzwcis'
!»ng malte sich anf seinem magere,,, ücfgssmchlen
fablen Änl l iß. »no i»d,m rr mil rer Faxst auf di^
S!i,!,e schlug, rirf cr inii g,boblül! Hii lnine- „U,>>
^lücks'Iigc voüei i l , on l).,st mich nm Meö gcbmchl.

dein Wcr l ist voltendi-t!" Alö der Mann ball'
oarauf abgefülnt we>dcll sollie. bemächliglr sich sci«
»er eine seltsame Nnrnhe, line Aengstlichll'it, die nichts
mit der gegenwäwgrn Si lnaüon gcincin zn babe»
schien — er kämpfte sichlücy einen schlocrcn sünrre»
lamps', ill den, ?r unierla^. und mit einem verzwci»
lclien Enischlnsse dic biileneen Worte ycran^stic^
„Hen' Ra i l ) , es ist l̂ c rrste Nacht, die ich in die
scm schlcckliche,, Hanse zllbringe — ich werde abrr
nlch! schlafe» können — i,,„ Gattes BalMbcrziglVü
iv i l l l l , — schcnkcn Sie mir die Paal Krenzer, deun
ich habe lr i» Gel., ^.. ,,»o ycuic ist der Schluß deü
llcinen Spiels."

— Die k. yl.k,!0s,,»,e in )l,btN Hat dem Dichter
Ludwig Angnst ^ ran l l ^^^ Diplom eineS Eh.ennnt'
gliedlS zngcsendel.

— Vereils z»m ne,l»l,u M a l l ist eö. dnü die
Domkirche zu Salzdur,). s»>l ihrcr crslen Gründung
un ^"dr r 77!l dlnch ern beil. V i r g i l . vom Brand»
lln,,lück>' hrimgesuchl wnrde; nachdem dicjcS Golles»
b.niö vor ^<>l Iayrc,, lnüer Elzl'ijchof Wolf Dl l l i ich's
' ^ l ! ^ ie>!! ! !>i z i l ü l l i l ' s l l ß i f ü M ' l i ' t i « ! i l l ' . iul» d>>- F! l , ! l !>

!Nlr l>cr Dachen!)! 0l'ö H.in^lschlsfls Nüp r>cr Knopi'l
zum Opfer; ric Tbiuü'r wxrren glücklich gricll«!,
,ro^ulch die Ocfahr liitt'crechenb.n^l Scha^cuö van
eer S iad ! abgcwlU'ct blieb. Dir l . l . Garmfon
lciftlic bei dem Blaudr am 17. o, M . die lhällgstc
Hi l fe . wabrrno daö gcrade «m Dnrchmalsche anw^
scndc obslöstlrreichische Sch»">^en»V>lla!lIon die F/uir
N'ftrve bl'i al̂ e» osfrnllichc» Gcbäll^c,! ül'rrnab,!».
nnd Hrrr Else»babN'Uau>i!,!erney!N.r Schwarz 200
Alblücr zur Di.'posi,io,' stcllle.

Sämmtliche 'Ucslai'.c'lt'eils der Kirche im Iilnen».
die FrcScobilcer, Aliäre nno Epitaph!?,,, so ,v>e die
»luc Kanzel, die Cl'o.stiwle, c,c werihvolle Orgel
nnd die Oratorien :c,, si»d ganz u»verlepl s,cb!icbln.

— Äci dem Präger Postamle wlirdc vor einige»
Tagen für oie Franli lni lg emes beschwerten Bnefes
oic Summe von 690 si. an Porlo bezahlt.

— I n Paris glbcii "iele Omnibuöpfcrde durch
das nnanft'örlichc Mbal t tn n>ld Anzichril der »chwc.
rrn Wagen frül'zeilig zu Grnilde. Dcr Paris.r Tb,cr
schuliver.in. der l>»c sehr ax^ledehnte ^ i r f samr i ! !
ül't ist schon se,t !ä,'gc>cr Zclt uinnisgcscht daraus
dtdach, gewcscn. d.s ^ dcr Omn bnspfe.de zn vcr>
bessern u»d l>n darum tlc P>ci5,ra^ grstcllt: «Wel
chc Vorr ichtn»^, ' „cbe» dem ^u.rer des Omnibus
„ s M ' l t . l an dic H'Nd, den Psrrdcn das Anz.ehm
»,d Aza l i en >̂ crlcichlcrn?" - Nm d.e a.s ^ l ^

ste ^ ö diser Znlge a»sgcstpte Pr m.e von . 0 0
7u waren l08 Vewcr^r aulgctrele», dlc.elbc konnte
,I.cr bis jeßt .och Km'cm zl>c'k^>»t wcrd.n, w^il die
aemachlcn Vorschläge dr» Ausorder.ngcn nicht cut
mächen Mc" ! war e« dcr Hnumschnl), der dcn

Pfer/cn H.lse b,»'gcn M e ; nur hauen .,e vorgcl g»
's» E^mnlare einc vs'sch"^»e Konilrnki ion. so daß
n< entwe^r n»l den H ä » " » ^ e r n»l dc» Fi'ßc» i»
Tdät ig l l i l acüM lvcrde» mnß',cn. Nur cin Hemm,
s^ub n'.r i» fti,'en Neslano.wlc» originell; dir M a .
schlnerie. welche dcnscll'"' >" Vewrgung s^t. befi,>o.l
sich in dlr debile des Kmschnsipes »n^ der H.mm,
sl'lN'h brg„,m scine Thä ' i ^ ' l t , sobalo rer Htiiischcr sich
l' lxtlu anleal. — Dir Vorzüge diesrs Hllninschnbl-s
wiilt-eu S l i l r n s c«r Komniissio» vl l ls täü^g g,wüs'
^ ' ' U ; rr foiiüte i!,dcö nicht Plä.imt werden, weil scinr
Tbäi igf. i t ss^ „ „ , ' liuf das 'Anhallen der Omnibus-
w a ^ n beschräolie. AuS diesem Gr,mdc ist der Tcrmin
>nr unständigen ^'osllng l l r Preisfrage bis znr näch>

sten Gencralversamullung, wclche im Monat M a i
1860 stattfindet. vel läugM worden.

— Vlondin ist. obwohl amerikanische Platter die
ganze Geschichle als Fabel bezeichnen. also abermals
auf drm Seile l^cr den Niagara gegangen, und zwar
b(i der Nacht. Um uicht gnnz im Finstcrn zu gehen,
I'at er anf seinem Wege Lnlchllugcln und Naleleil
steigen lassen, bcrlu ^'ichl die unglheurc 3icfc recht
drlillich hervorlrelen ließ, nber welchen das Sei l ans»
gespannt ist. Anf dcr Miüe seines Weges angekorn»
inen, war das li-yte ,̂'icht erloschen, das tiefte Dm'ssl
berrschlc. bis dcr Inb»! der Ml» l ic am canadischeu
Nfcr l)i>' Ankunft des lollkübnen Nachwandlcrs niel'
oelc, der nulh welligen Minuten in derselben Weise
nnd untrr denselben Verhältnissen seinen Rückweg an»
trat. zu den, es nicht mchr <i!s ( i—8 Minuten be»
dürfte. Er schilu wcnig erschöpft von sciolm Gange,
und wurde von seinen Frellüben anf der amerikain»
scheu Seile sreurig einpfaügen. D^r Mann muß
üachgeral'r Schritt und T i i l t auf ft'oeill ^>'cg, k>'nm'n.

Ucncslc Nachrichten und Telegramme.
M a i l a n d , 1«. Scpt. Morgen w,rd »ic De<

rutation von Modcna und Paima aus Tn i i » hier
cmlicffrn. Der König Viktor E, l , . i „ „ l i ,,, ^ „ ^
Morgens in P i v i a aligrlommsn. Die Dsl'nl>Uil"!
,>ns der Romagiia wird ehestens an» picmoiüesijchfln
Gcbiile cintrcffü!.

P a r i s , 2 l . Sept. An dcr Aorse spiach ,nan
von dem Fortgang dcs belgischen Pcrmlll>n»gsprl)-
i 'kl lv.

V o n d o n , lN. September. Alls CaltVtta vom
27. Angutt wird gemeldet, e-ast der französische -?!d>
'.»ilal i>l Cochinchlna einen Vcrtrag mit den Ana»
milcn abgcschk'sscu bat nnl? n>it sl>N5r ^ l o l l l n.:ch
Cl'illa gslil.

K ' o n s t a n t i n v p r l , ^ , S l p t . Eine V»rschw^
i'üug liege» das ^cl'cn l>es Sul lanö ist enti'eckt luol>
den. 200 Ps>so,,en si»!> in ^olge daoon liier vcr>
baflet lvordrn, daru!i!<-r drr Pasch.i vou Alb.nilsN.
,,'rlchrr das Hanpl d,r Verschwörung s<iu soll. Auch
ein Tbeil der Truopl-n steht i,u Vi ida. lü l)>r Ve,l>c><
lignng.

Adolf Bänerle ^.
Wir gabcn qcstsril die Nachrich! . daß Adolf

^äncrle. <?er Ncdaklcnr der „ W e,,er ^ ^cae r ' ^ c i l ung " .
i» t>cr Nacht vom 1!>. auf den Ü0. Ssl'icinl'er in
^.iscl i»l 7!j. ^.il!,e sri»cs ^,'ll'c»s nach lai 's j i l , ! .^la»k<
Ix'it ^^f.- l ' l l r ' f». -^äuerl!- „'.ir si»c ocr a'll.'iinisst.»
Prrsonlichs.lt!'!! 5es altri i W ie» , »»0 fiir »sse» ^its,
ralur von aüsel'nllcher '!'et>,uln»g, ^ , „ ^. i lxs 17tttt
geboren, blendete er frül'zrnig ftine S l , ! ^ . , , »»D trai
>,, den Staalsdi,'üsl. Hirr dnl i '^r cs i l ' , , nich« lan,e
Er crhi.lt 1^06 oir ^on^.sno„ zur Hcra^gabe d.r
..Wiencr ?b . . , l r r»Zeü i iüg" . welche ^ , l „ n g ,,. ^.»
Zwan^i^er» und Dreißiger» Iab r .n d.r Tu.uml l ' l . 'N
aller o'!lrreich,sch.u Dich'rr nno Schi i fünl ler war.
Vck.'nntlich lcdigirtc Vä.urle sein V,a: i durch vl'lie
i'i-i ^abre. bis unselige Vcil'ällilissr vor z,rei Mo,,a>
>eu das Eingehen oissrlbcn veranlaßten,

Vou großs r̂ Wichügk,,« !l>.>r Ä^ i r r le ' s Wissen
für lie Vol l ' ibüdne; rr war d^r cigriüliche Grnnl'sr
c'rs Wic»er Volksstücls nn? t>cr l>,r,-sie Aübalnier der
N.limnnd'fcheii Plr i l .^5. Er schrill» nngefäyr s>'i»,fzig
Slückr; die m.iste» von dies.'» wurden a,-. n!le» i».
iliio viclcn lmsländischru Vnhncn gegedeu »»» ,»
frrmdc Sprachen übeisepi. Am befanoilsten ist Bäil.r le
als dcr Schöpscr dcr Figur d.S ^St . r i 'er l " , die scinci,
Naincn weit u»d breit blkannt machte.

I n scincr Stellong a!s N/daslenr dcr cinst.'Ns
vil'Iglllscncn «Thcalrr ^e i inng" lvar es Pänerle ge<
.>ö!l,,t, als M e n sch r n f r c n » d i „ der ersprie^ichsteil
Weise lhäng zu sei». Dcr amilichr Ausweis der von
il)m wohltbätlgln Z,rcck>» grwcihte,, Gsll)s,,m,»l»!'gfn
l'rülig bis lU43 nicht lvcniger nls E i n e M i l l i o n
200.000 ft. C M . Bändle war auch Ehrenbülger
von nicbr a!s creinig Slädtcn.

I n dc» Icytcn Iahrc» slines ^ lbsüö. alo »mi,
icine schriflstcllcrischr Ai>rr bereits versiegt glauble,
trat Vällcrlc nlll cincm M a l e , 70 )^,hrc c,ll. als Ro»
m^nschiifistcllcr mit vi. lcn, Glücke mn. Die «Therrse
«roncs" errang linstimimgsn ' ^ l i f a l l . lbcu so „Her.
dinaud Naiinuno" nuo «Z.ihlbciin". I l l di.ss» No>
niancn nüch kcin künstllrilchcr Ä^crlh »achzürühuicn,
so inttrcssiittn sir doch dnrch die lebendige, ri-iür
Darstcllll»^e>vcise. n»o noch melir dnrch die Fülle d»'l
crzäblle» , n»d vou Vänri le scll'st erl^ble» Tbatsache».
Dicsrn 5ioi»a»sn folgttn c,ne Nelbc an?er,r. alte aus
dcm gesrllschaslllch!!, i.^bl» ces alte» Wien heraus,
gcarbcitit.

Die leptc Produllion Väüerle's war scr srste
^a»d d,r begon>,c!!en »Mlmoire»«. tvsscn i, terlss'nte
Begebnisse uiid Schildcrnügen ans dcr „qule» nltc,,
Zei t" , rie Nichwollelidnna res auf 0 ^äudr au^cleg«
icn Wcilcö schwcr ucrmisseu lasscn.

t>ruck uno Verlag



Börsenbericht
au« >»m Adentblalle e,r isterr. k<iis. W>cn,l 3<itunq

Wien, 2 l . Sevt l l l l l ' l r Mittags. < l idr.
D.,b Vtschäft ^i,„!l>cl' r>^. dic Etimm,»,^ rccht gimüiq.

Äfflftl bclifbt. ,cst .ind ^r^eulhlil^ hlihsr. B,sc>nt,r̂  »> b,n
sich Kltdlt-Ältil'ü. ablr auch .,"/, Mlt l l i^ils <sî tcn sich »nhr
g,sucht und beitnigtcu si'ch. Dic g»tl Tcndcnz sa!) >nan »l'sl^ll
vorwalten. — Dcvistn reichlich rorhaudtN, uon allcn Glitt»
ülll'gll'otln, schl tßcn rcdnlllxd nicdrigcr,

Oeffentliche Schuld.
/^. des Stmttes.

^ » dst.rr. W ä h r u n g z» .',"/. !»» <«»» N v — N.^.iö
«uö I>, !)iatll"'.,l-'.'l>.l<»c» zu .»"/. !>'l >"!> 1. 7><— ?« !t>
!̂ !?,!I .̂ a>i>e l^.»>, Hl» l l . z» .'»'/.fur !»><» ft, —.— —.—
»I»i<t.llliquc< z» ä ' / , jur ,0»» ß. ?^.— 7 ^ ' . '

dtllc' zu^7,V« .. "»<» , «3,?.'. < l ' , . -
« i l Verlas, v. ^ . <>:N f, l«i> ft. .'lU.5,— 3>0.—

„ l«>1> , jUU „ ll<l.7ä l>7 -
, l «ü^ , ll»U ., l()l>75 l lU ,—

Como'Ntütfllscheins z« 42 l̂ . »u»tr. l ü äU l«i,—

^ der Kronländer.
Grlindentlaftnngö < Obligationen

,. Nicd. Os«crr. z. : i ' / , sur !U<) ft, i<5,l5 »5. -
„ Ungar» . . .. 5'/, „ !»»l) .. ?2 50 73 50
„ To». B.in^t. Kroat, u, Lla^> zu .'»'/, f, l<tt>!>, 7> — 12 —
^ v'alijis» . . z» «'/, ,ur l,»0 si, ?7,— ?t,.>U
„ dll ^»fl'wi»^ „.'>'/, „ KW , «l9, - '.U —
„ S>ll'c>il'»lgr» „ ^)'/, „ lOU ^ <»z),70 7",>)0
, aud. .«r^ulaüdtr „ 5"/, .. l>>0 „ «^,— l)5,—
. l l !ljll!l,',U!,^s',«laus.I l,z,l7 zu .','/« s. lNU sl. —.— —.—

Akt ien
^al!l»a!l^»s pr. Tt i>k?.- 6 , " 3 -

- «r.til-'.'i»l'la!l für Handcl u. Gewcrbc zu
!i!U0 Ü ö W. Vr. S l ^ l l , ! 0 «t! l 2N

> » .»,'! '(5e^'».pts ^cstllsch^st ,» ÜW t<. c i M . 5 ^ - i»5>).-
>' ssa>, ^«e . ' . ' l^dl ' . lU0<» >l. ^ M , p r . L l . l ^ U - >»42 -
/ Et .n, ls ' ( i>. . " l ' <0,l,.'ll,ch«,t i» -'<1U II. ( j K l .

.f.rö<»(.^> p r T ! . . . . . - . 2 . ^ „ U 2..0 -

>.,«.is, lz!.s.l^h'B.hn ,» ^"0 st ^M, m.t
l^U ft l ' 0 ' / . ) ^l"i>'l)l»»g rr ^-t, . »?4— l?<"V

d sud »^elcl»sch V.vl'nird.'/M» ,I .^M.P 2 ' . ,3«, - 1 3 ^ U
> T l i l i ^ .U 'u^ l /U» j l , ( iK i . ">il l<»0 <l, ("<»'/.)

s5i,,^!>!u»>; l " . S t , . . , . . . . l<^ .— »Üb —
d su1>I öl^ai««''. !r»>l'.-Vl»<t. uud (>,utr>>!nt>,l,

' <5i,l„r. i> 2<»!> >1, 5. W, >»,l 8>' ft, O ' " / .1
^ . ! , ^ I , l . » l . t t l > , S t " " - ' ' " -

d K.»sll Fr>,»i ^l,'ftl »'-riluO'.,!,!! zu '̂ '»» 5, »dcr
500 .>v, m>l U<» !>. ^'.»'/.» ^i»^>l,Iu»g pr. >H», — — — —

d f̂t. Do,,«» D.,»U'f!ch>sl' '̂!»l>ch"lc z» ^ .^

Pf.illdbricse
b,r s.!äh.i,,ju^.s.rl<.l)s. . W . - W " '

^a».»«,^.», >0!äh»c,j , .^,. I . .r '00,, . » 4 , - ^ " "

>er ')iati.l!.,!la»f, lVMlüatllch , ,u.^/ . l»r i0Uft, i,«.?^ »'"-
«nföst W.'.l,r»n^vtrI>,>si ari!».'»V.'Nl ><»0ll. tt-i?ä 6^ -

»,r .«„>It.«>,st'lt sür H.nd.I u»d Hsw.rb,

^ rl'>«U'rc»»V!schll),ahrt <X,,lU,chasl jU
zu l lw f,, U. M. ^r St ' " < . - ' " "

^ ' . , r ^ i v .,. ^) s l , ^ M , pr. s t . . . « ' - " -
O^,„, . N) -t" " " ^ " - ^

^ . . ^ , n c i . . « < ' " H ^ ^
W.»dis<d.,r^ ^ 0 - ^ . ^ . ^

Effekten- und Wechsel-Kurse
au der k k öffentlichen Vurse in Wien

lim '^2. S-plcnil'tl ltt^i).

Effekten.
H'>. Mst.'lllqut« ^ ' ^' ^ '
. . / : ^ . . . ' a l «..'^n . ^ . " ^ W
^ . ^ . ' ' ' ! ! ! ' ' - - " " " 0.W.

Wechsel.
., „ . l< .̂4l> ö. W,
""^l '«'g ' ' . . l l9..'^ ö. W.
.<l, l. Ä,„.i'?>,^t.n . - - " ^ ^

Gold- u. Silw'Kurse v. 2l. Sept. 185)9.

K. .<lrl»„, . l " ^ t t -
Kais. i l ' ^ i , , ' Du?al,,, Tl^ir , l«l»'/. / . 5 7 —

X«, 3i^„d< dlo ^ ^ / "
y.'.l!v>,colOl'cl .. . . UN^ —
Grin'liüiix's'l's l«»W —
i5rl,rncl'ss'l'r ll> <^ ^ -
<lllis>'rr (deutsch,) , » ^l) —
<5nql, Slvcillq».»' <'<i.«',',
Russische ^»ll 'slial, .. U >N —
Gill'er «2<)!i5 -
'^.!<!>lstl,.'l,r — —
'l',,!,5i!l1)e Na,sa?>»N',!su!!.,e!! . , ,,?,,, i.-^Ij

ss r c l l l den Ä uzeige.
Dtü 2>. 6 e p l , i n d t r »85«.

Hr. o. W„"gl , k. k (Y,l,,ra! - Majcr. — Hl ,
Na.ll'my. Dcllos' dci-Mcdi^!,, - H>. ^ i ^ , e . T,ch
„if<r. — H'-. Do>!.'^, 0^"d.I<'n^,.,, - ^r . Dr.
Merclli, cps.^c,er. u..d - ö>. ^ca>am.)..g.. «lo,,.
hä..tle.. V5N T'i,,^ - H l - Fader, I.'ssemem.-.'lsii^.n.

— Hr Ma.ißa. Haufma»',. u»d — ..'r ^bl„r r.

l p f a " , ! - . vo» C<n1<Il,»>.'vo — F>. H ^ l c h ^ v ^ . ^ost .

!,^isttl5.O^ll!l> , oc!» Glll lf, Id.

K. k. ̂ ottoziehungen.
I n W i c n am 2 l . Scptcmdcr 18',!):

2 l . 7l». «<». 39. 17
Die nächste Ziehung wird in Wien am 5.

Oktober l«5i!) abgchalttn warden.

I n G r a z am 2 l . September 1859:
»7. 12. «2. 4. 9.

Die tiä'chste Zichunq wird in Graz am 5.
Oktobcr l«,'»!) abgehallei, lv»'ld^».

Gisenbahu Fahrordunnft
V̂ 'N Wien nach Trieft.

Abfahrt Ankunft
"llsr""Vliü? llhr U>ii»

Postzug Nr. I :
v o l l W i c n . . . . F r i l l ) 8 4 0 - . _

„ G r a z . . . . N.ich»,. ü « ^ . __
„ Laib ach . . . . Nach!« 1 1 « — —
i» T r i e f t , . , . Frul) — — 7 l —

<post;ug Nr. » t !
von W i e n . . . . A b , n l s 8 40 — —

„ W r a , . . . . Frlch s, «s, — —
.. U a i b a c h . . - . Nachüi. l ül) — —
!» T r i e f t . . . . A b l i n s — — 7 34

Postzug Nr. 2 : !
vo>, T r i . ' f t . . . . ssillh « 1 5 » . - ^ —

„ l^ail'ach . . . . Mit , , , ; >2 l ! 5 — —
„ W r a j . . . . Ä l ' e n d ö 8 4 » — —
l u W i e » . . . . F n i l , — . - 5, 4 2

Postzug Nr. 4 :
veil T r ie f t . . . . Nl',„d5 N - i —

., Lail 'ach . . . - ''la.itts 12 __ __ i __

.. Wraz . . . . ssr»h « 1 8 — ! —
in W i e n . . . . Nach»,. - . ! _ 5 47

Dem ^.nio^pr. is ldi l lm si„d fl",r pc» l)iesi,if» F r ^ i l l i i -
Vl'lt!!, zlir ^ ' i » l , i liüd ^fl^-^s »cr <iüö Illilis,, l'icr
eintllffiülx» l't'cr diluliflNlniu-K^lil rcriviüic'ltsil l'^rr
ss.nile» S l ' Id . i l l » rcr l , f. Armcc »^chstclicii^c U. i l iä ,s

V^'N, V ^ n ^ ^ i l N i t i.'^il'ciä» . . :l l ft, :».'! l r .
Gc'!l>ch>-c . . :U) >> :l« „

Dicsc ,nil0tn 'Aci i rä^e, wtlchf soflnl >,» Wlgc
I'ss l'lfsi^«,'!! FvlUlsl'^crsliis ihll's 'Nl'!?l»!l!i!!!!^ ;,!^sfl>!'!t
w l l l l l i i , wl'sc»cn hicliiii mi! der «.wl/si,-» '?I,,e>l»'!>!!!!!!^
iiüd D''M il'ariüslsn D^»ks zur öffclülichlll Kcimlixi)
^ll'Vdclit.

Vom k. k. l'mlsesprasis'ill'N. ^.ii l '^ch. l l ) . Ssp! , 1tt^>9.

3- i ^ 8 - (i)

Doctor Potoenik
zu Laibach,

ordinirt den Armen unentgeltlich von tt bis 9

Uhr Morgens und von 2 bis !l Uhr Nachin,

in jViner Wohnung: W i e n e r l i n i e N l . ? , 2.

Stock, so wie cr zn Klankenbesnchen zur Tag
und Nachtzeit bereitwillig ist.

Vckalmtllmchmtg.
I m Häuft Nr. î l i', am Hauptplatz, in

der Nähe der Schule, wcrdcn Kost
knaben in fönnlichc Verpflegung, nöthigen-
falls mit Benützung cincs qutcn Forte-
piano's, gcgcn̂  ein angcmesscnet' (̂ ntgeld
aufgenommen.

Laibach am 10. September 1.^9.

? l 6 l 3 . ( l )

Ncalitaten-Verkllus oder Verpachtung.
Das Güt Ebeiia» iin Uütci^osei'lh^Ic, lie R o l l .

Hub, ail, ^ !»ge, l ' cs^ ul,d die Toppl'y.Hill'e i i , , i?oibl»
tycilc i» Kä,!,il>!, wnden einzel,,, oder auch zusammen
o^lkauft oder rervachiel.

DaS Gut C'beiiau llegt an de>- Bszükösliasie voll
Rol.'qq, ii, dl'!' Nähe d.'S schissb.n,» D laus t , ^ , , ^^ c?!.»
Wrl),! l »I'd W i lhich.u'töls.^nit'»' b'sl'ldri, s,ch im s.'hl'
^l l t . ' l , ^.1!!,I>^ ! ! ! ^ , die (Ärilüd^M'kr I,!!t 5c» W>,ld!!! la/ l ,

!>li0 P^llko>n»i>'i! all'ol>d,lt Zi l dt ' iüsl ' l^ i ! ^/Hölt'ü : l , ^
I^'ch '.'l»'ck»'>' l'.lic»'! O!.'!.'^. 20 ^»ch W>l>V'!, hir'.l'o» die
H.ils't!,' !!i»<>, iämmi'lich zn'eiill.iht'i.,. A.ckei lnid W ü ' , »
im b<^e» Kil it lü ^n'iaiide, »>„ ?li>t!)l'!l ^ i , dcî  G^in^u^e'
!V ! l c j 3 8 Joch W.,!d»!,q, b^-ckl mit Boche». Fichte»,
T." , !^» llü!^ Fohren, s!'öi;tel,thei!s schl<,a,l'at; l '/< Joch
Heiol'ise- liud Baumqait l 'ü, u»d 3 Joch Hiit iveide»; die
i?.,<ie schuht die ^oichc qeg<>!, H.i^el »nd Fiost, und der
Abs^h deisell'ei, ist dmch di , dortige» Geil'e« kschaftei»
»«id t>e» lebhafie» ssiachtverkchr gesichert. ?llle ss,lc»,
fllichie sted.ihei, q»t.

Die N o l t ' ^ u b e >st ool, t rm O»ce «Hbeociu ! S tund i
e i n f ^ i i t ; d,, ^el'äüde besillde» sich im gut»'» ' ^a i l j » .
st.üie, j die O i l l l i d i U ' l c k e >'!»d qanz a l l 0 " d > l t , l>»d be»

»lehe» aus 8 Ic>ch ?ieckel. l? Joch s»s;,» jU'e,lnähdl,
q,i ' Wiese», NH ><?ch ^och,rald, dllichciuS eistei Klaff.',
bestockt mil ^„ch^l, , L '̂-che», Fichte,,, Ta»!,»!» u Bi>»
le», il'elche ^'ösuelitheils schl^^'a, si:,d ; alle ^ldsluchl«
qedeih,.,, beso»de>5 ader Koi» inid H.n'»'>'' " " ^ ̂ ' ^ l '
schützt tie Laa,e l,,qe» Hagel l",d ,5'-c>st

D i r T r r p e y ' ^ l , ^ ' i», Vuibllh-'lc !>'e.<l 2 s t lmd t l ,
ro» Ebei'^ll e'ils'c'lul, scst a>> de> Pcstst,as;e, soniiseils.
Die Wot),,.- lmd Wirll)schafls^el,äl!de st„0 im gl ' i l l i ,
lh i i s »en,» H5^li^!,^i„de, die l^i undstl'icke sind, mi l
?l!,i>„aI)!N»! der ?l!pe, aüo»d,ll, ui,d l.'»> ĉl)e» i» 2l) Iech
?lecke,, 26 Joch si,,^,! ^>l.,eim.il)disi,» Wies<», 75 Joch
Waldll»^ u.'d l l j5 Joch ?lll'e„we<d> ; ?lecker lind W,e.-
s/i» smd diüch üls i» die eiüe H>affc ,i»^eleil)l; alle
F.ldül'lcht, ^>d„he>,, l'orzmi>ch H^fer. leerste, Wei,el,,
,^oll>, i/ei» lll'd .^lee. Zl> di.s/> N'^ l i lät ^rhö>t auch
eine i7>al>?!i!!!!)le lmd '̂ «ett«'« sä^e ; ^uch i>̂  bei doselbe«
ii» ^>e^,l- llüd .Nalkos.',, ,!„ ^'»'tliel,',. >!5ei dies«-!' <^lll'e
und ^'.iln Gul< Cl>,,.,.ll wild »tl',1be! »och vie! Od'l
e>z,l!a,l. Hö w.'rd<-,, billige ?.'l)!»"^6l'ed!>>ss».,^cl> ^stellt.

^<ähere ^ » ^ l l l i t t bei dem '^esii) r in Eb,i>.,u.

Z, l.'i<»<). (l>)

Die sl. sl. lnllm'.'-.lll'j.

Tuch- & Loden-Fabrik
d e S

, Josef Fels in (5ra^
l)ä!t il'rc KoüüixsilOlls. )i,sr-lr!lis>s bci Herrn Wsüzl l

Nl'uak's Sc ' l ' » . M>ll̂ ,<iss< ,,i G r , i ; , mit» smpft^l'lt

ihr ^'.iqer in "lli-n G . n t l m ^ » ^ ' l 'en l'eftcr Ql ia l i lä t

»»id zn l'iljiaNen Pl l isen. mid vcisichelt ^s lssis^ mW

drstc VcDttüli,,^.

Z. 1^,8. (/i)

Dic nnicslen nnd ^cschin^ckuo^sten Mnster ^on

in- u. ausländischen Papier -Tapeten ^l'n AO f,.

bis .'i si. i!st. W. pv. Nl'!k- -' U) M e » , lichen zlir

Ansicht bereit in der S c h n i t t » , K n r r c n t « nnd

M odcw a r cn«H a n d l n n q drs /Tl!l»t»^t V n l « »

!<<»»» am Hmlptpllit)? Nr. 2!l!>, vi,̂  l!'Vi> drö iin vor»

nnil^ Hcrrn ^ranz Nssnnclnn'«schcn Hansc innoqrbi-ll'tcn

lokales. M

„DBR ANKER",
Gesellschaft für Lebens nud Nenten Versicherttttften.

(.Nonzcssionirt dnrch hohcn Erlaß dr̂ ? k. k. Ä.'inistcrilims dc^ Innern. <><<«. 1. Dumber >^-^. Z. l l i . l N ) .

Wechselseitige Usbcrledcnö-Assozialicmen — Vrrsorqnng nnd Allästattung von^ indern. — Vclsichc-

inngcn anf ocn Todl'sf^U , auf dat' ^chcn dl'n nnd Nl'b>'ll.'bl'nsfall,--Gemischte Versichcrlinqen. —

Unmittelbare und ansgl'schobl'ln' öl'ibrcntcn, nnd jede andere denkbare Kombination znr Versichernng

de6 me»scl)lichen Lebens.

Der 5 i l j tlcr ^('ftl jsch.isl i jt m W i e n . n,n sjlis Nr . Z?N.
l^H7' Am 31 August >^.'»U crrcichtcu die ssczeichlleten Versicherunfts Summen die Höhe

vv„ , t t ,«2tt .7^» Gulden österreichische HVähruua
l'mu Vs'sich>r!i»s,̂ ,!!M»!c V Î! >»c!,l- .1,», sechzoll« M i l l i o n e n Gl l ldcn '̂sl '.'!', . ^sichn.t vem l, I>i»„tr l'!^ : l ' .

'Anqust !8.'»l>. w lnoid d,verstell aclit M o n a l e lri, P.^,li.»>ü ^ll c>!cs>lischest, ist dlr s<1,'!.iqc!,ds!c Vlwcis. wie rich!!,, /c>«
Pill'lisum die Vl'itl'sils ^i >v»',ri^ü vrrs!^!!. welchc dl<' ,,.U«>^«»r" liilch scinc V!elfti<!>is,! ^o»>l'i»ati>,!nn ^>dlrm»i»>l dieirt,
dcm sliil, si.,s,it un> s.incv An.^llöN'M Z»fu»st am Hrr^ü üs^t.
H^M» Tic T>»ri,c l«,d D>„.-tschriit"' nvvsc» i» Wic» in dcm 'i'u'eau dcr (y s.llscha l »»d i>, dc» Previnzru l'ci dcn Herrcn

?lgs„ten, in k.nl^ch bli lftllstav He iman» , l'trcilwilli^st all^r'l ' l^t.


